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Hochrangiger Ex- NATO-
Offizier verteidigt Putin
In einem offenen Brief an den russischen
Präsidenten Putin hat der ehemalige
Oberstleutnant der NATO-Luftwaffe, Jochen Scholz, volles Verständnis ...

In einem offenen Brief an den russischen Präsidenten Putin hat der ehemalige 
Oberstleutnant der NATO-Luftwaffe, Jochen Scholz, volles Verständnis für die russische 
Haltung in der Ukraine-Frage gezeigt. Der Brief wurde von zahlreichen deutschen 
Intellektuellen mitunterzeichnet und warnt davor, dass der NATO-Raketenabwehrschirm in 
Osteuropa einen atomaren Erstschlag gegen Russland ermöglichen solle.

Scholz nennt in seinem offenen Brief auch die treibenden Motive der westlichen Mächte in 
der Konfrontation mit Russland: Der politische und wirtschaftliche Aufschwung Russlands 
unter Putin sei dem Westen ein Dorn im Auge, erklärt er sinngemäß. Die staatliche und 
ökonomische Verfestigung seines Landes seit seinem Amtsantritt im Jahr 2000 sei der 
eigentliche Grund für die westliche Aggression gegen ihn, erklärt er dem russischen 
Präsidenten und wünscht ihm im Namen der Mitunterzeichner Standfestigkeit und Klugheit.

Meine Damen und Herren, lassen Sie uns anhand der offiziellen Rostat- Statistiken genauer 
betrachten, inwiefern sich Russland unter Putin in den Jahren 2000- 2010 verfestigt hat. Das 
Unbehagen des Westens vor Russland erscheint dabei in einem neuen Licht:
Das Bruttoinlandsprodukt Russlands stieg um 96,7%, der Aussenhandel wuchs um 332%, 
die Handelsbilanz um 150%, während ausländische Investitionen um ganze 952% anzogen. 
Die Aussenschulden sanken um -83,3% und die Inflation ging im Vergleich zum Jahr 2000 
um -56,5% zurück. Die Industrieproduktion wuchs um 47%, die Löhne stiegen indes um 
142% und die Renten gar um 231%. Der Einzelhandel wuchs um 156% während die 
Armutsrate mit -56,6% und die Arbeitslosigkeit mit -29,2% sanken. Die Geburten in Russland
nahmen um 41,3% zu, während die Sterbefälle um -8,7% abnahmen. Die natürliche 
Bevölkerungsabnahme ging um -74,9% zurück und die Säuglingssterblichkeit um -30,6%. 
Die Lebenserwartung stieg um +3,7 Jahre und die Anzahl der Verbrechen sank um -10,9%. 
Zu guter Letzt reduzierten sich die Anzahl Morde um -50,9%, die Alkoholvergiftungen um 
-61,3% und die Selbstmorde um -41,5%.

Kennzahl  Veränderung
Bruttoinlandsprodukt gestiegen  +96,7 %
Außenhandel gestiegen  +332 %
Handelsbilanz gestiegen  +150 %
Ausländische Investitionen gewachsen  +952 %
Außenschulden gesunken  −83,3 %
Inflation gesunken  −56,5 %
Industrieproduktion gestiegen  +47 %
Löhne, inflationsbereinigt gestiegen  +142 %
Renten, inflationsbereinigt gestiegen  +231 %
Einzelhandel gewachsen  +156 %
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Armutsrate gesunken  −56,6 %
Arbeitslosigkeit gesunken  −29,2 %
Geburten zugenommen  +41,3 %
Sterbefälle abgenommen  −8,7 %
Natürl. Bevölkerungsabnahme zurückgegangen  −74,9 %
Säuglingssterblichkeit zurückgegangen  −30,6 %
Lebenserwartung gestiegen  +3,7 Jahre
Verbrechen zurückgegangen  −10,9 %
Morde zurückgegangen  −50,9 %
Alkoholvergiftungen abgenommen  −61,3 %
Selbstmorde zurückgegangen  -41,5 %

Während Putin in diesen Tagen von den westlichen Massenmedien zunehmend dämonisiert 
wird, sprechen seine Taten eine ganz andere Sprache. Es ist jetzt umso wichtiger, nüchterne 
Fakten und kompetente Gegenstimmen wie diejenige von Jochen Schulz der Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen. Einseitige Berichterstattung hat in der Vergangenheit schon genug 
Unheil angerichtet, darum unterstützen Sie Klagemauer.tv indem Sie diese Sendung weiter 
empfehlen.

von ss.

Quellen:

http://www.nrhz.de/flyer/beitrag.php?
id=20163&css=print  http://de.wikipedia.org/wiki/Wladimir_Putin  http://www.gks.ru/wps/wcm/connect
/rosstat_main/rosstat/en/main/

Das könnte Sie auch interessieren:

#Russland - www.kla.tv/Russland

#WladimirPutin - www.kla.tv/WladimirPutin

#Medienkommentar - www.kla.tv/Medienkommentare

Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo

Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung
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Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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